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IMPRESSUM UND KONTAKT

SAngebot 
des  

Monats

S-Sparkasse
Lippstadt

Sparen,  
Gewinnen, 
Gutes tun.

* Hinweis: Glücksspiel kann süchtig 
machen. Informationen zu Spielsucht, 
Prävention und Behandlung erhalten Sie bei 
allen beteiligten Sparkassen oder am kos-
tenlosen und anonymen Beratungstelefon 
der Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung, Tel.: 0800 1372700.

Machen Sie mit bei der Spar-
lotterie* der Sparkassen:
•	 Jeden	Monat	etwas	sparen	und	Geld-Preise		
	 gewinnen	
•	 Bereits	ab	6,-	€	mtl.	können	Sie	dabei	sein:	 
	 1,20	€	Losanteil,	4,80	€	mtl.	sparen	
•	 Ab	10	Losen	ein	garantierter	Mindestgewinn!	
•	 Sparbeitrag	auf	S	Ratensparen	einzahlen		
	 und	bis	zu	2,50	%	p.a.	Zinsen	kassieren		
	 (Laufzeitabhängig,	2,50	%	p.a.	im	6.	Jahr,		
	 Mindestsparrate	25,-	€	mtl.)	
•	 Gleichzeitig	„Gutes	tun“	und	hiesige	ge-	
	 meinnützige	Organisationen	unterstützen.

Termin vereinbaren: Tel. 02941 757-0
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Fans, sondern alle Verantwortliches 
des SV Lippstadt 08 bedanken sich 
für Ihre Unterstützung!

Abschließend wünsche ich Ihnen 
allen ein spannendes und sportlich-
faires Westfalenligaspiel. Als Ver-
antwortlicher des SV 08 natürlich 
verbunden mit der Hoffnung auf 
einen Erfolg für unsere Farben.

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Forusan Madjlessi 
Präsident

Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum zweiten Meisterschafts-Heim-
spiel der Westfalenliga-Saison 2010/
2011 gegen den SuS Neuenkirchen 
heiße ich Sie im Namen des Präsi-
diums und Aufsichtsrats vom SV Lipp-
stadt 08 recht herzlich Willkommen. 
Unser besonderer Gruß geht an die 
Mannschaft, Trainer, Offizielle und 
an die mitgereisten Fans unserer 
Gäste aus Neuenkirchen.

Die ersten Partien der angelaufenen 
Saison in Meisterschaft und Pokal 
liefen aus SV 08-Sicht sehr ordent-
lich ab, auch wenn es im Heimspiel 
gegen den Aufsteiger SV Spexard 
nur zu einer Punkteteilung reichte. 
Fischer-Riepe & Co. haben mit einer 
ansprechenden Offensivspielweise, 
vor allem im Pokal, gezeigt, wie at-
traktiv hochklassiger Amateurfuß-
ball sein kann. Dass dies natürlich 
auch immer unmittelbar mit dem 
Gegner und dessen Spielweise zu-
sammenhängt, liegt auf der Hand. 
So tut sich unsere junge Mann-
schaft sichtbar leichter, wenn der 
Gegner „mitspielt“ anstatt „Beton 
anzurühren“. 

Natürlich ist auch mir bewusst, dass
im Fußball vornehmlich das Ergeb-
nis zählt und der Weg zum Erfolg 
des Öfteren nur über eine starke 
Defensive führt. Jedoch sei es er-
laubt anzuführen, dass gerade in 
unseren Ligen die Attraktivität der 
Begegnungen ein ganz wichtiges 
wirtschaftliches Kriterium darstellt, 
und zwar bezogen auf die Zuschau-
erresonanz: Denn wer die bisweilen 
schon sehr taktisch geprägten Be-
gegnungen im Profibereich verfolgt 
(der außergewöhnlich turbulente 
Start in die neue Bundesliga-Saison 
ist ja eher die Ausnahme denn die 
Regel), zahlt sein Eintrittsgeld bei 
den Amateuren vornehmlich für er-
frischenden Angriff-Fußball als für 
taktische Meisterleistungen. Dass 
unser ehrgeiziges und für Lippstäd-
ter-Verhältnisse sehr ambitioniert ar-
beitendes Trainer-Gespann um Team-
manager Daniel Farke hier eine et-

was andere Auffassung vertritt, sei 
ihnen verziehen … J

Unser heutiger Gegner aus Neuen-
kirchen steht jedenfalls für eine 
gesunde Mischung aus attraktivem 
Angriffspiel und kontrollierter De-
fensive. Nicht umsonst zählte die 
Mannschaft von Cheftrainer Franz-
Josef Reckels bereits in der vergan-
genen Westfalenliga-Saison zu den 
besten Teams in unserer Gruppe. 
Und auch wenn sich die Mannschaft 
neu formiert hat und sicherlich 
noch etwas Zeit zum Einspielen be-
nötigt, gehe ich von einem attrakti-
ven Westfalenliga-Duell auf Augen-
höhe aus, welches Sie, liebe Fans 
und Zuschauer, hoffentlich für Ihren 
heutigen Besuch am Waldschlöss-
chen belohnt.

Apropos „Besuch“: Besuchen Sie doch 
auch einmal unseren neuen Online-
Shop unter https://shop.svlipp-
stadt08.de. Ob für den eigenen Ge-
brauch, oder als Geschenk für Freun-
de, Verwandte und Bekannte: Hier
finden Sie – neben der neuen Trikot-
Kollektion für die Saison 2010/2011 
– ein sorgfältig zusammengestelltes 
Sortiment an Textilien und Fan-Ac-
cessoires vom SV Lippstadt 08. 

Und wo wir gerade so schön bei 
„Werbung in eigener Sache“ sind, 
möchte ich gerne alle Besucher an 
die fortlaufende Aktion „Wir sind 
1908% SV“ erinnern, welche von 
unseren Fans ins Leben gerufen 
und mit selbigem gefüllt wird. Der 
SV Lippstadt 08 soll hierdurch die 
Möglichkeit erhalten, den weiter-
hin überschaubaren Spielerkader 
nach Bedarf aufzustocken. Wer die 
generelle Spendenaktion unter-
stützen möchte, kann seinen (egal 
in welcher Größenordnung) finan-
ziellen Beitrag an folgende Bank-
verbindung überweisen: SV Lipp-
stadt 08 e.V., Kontonummer: 27300, 
Bankleitzahl: 41650001 (Sparkasse 
Lippstadt), Verwendungszweck: Wir 
sind 1908% SV. Bitte die private 
Anschrift zur Ausstellung der Spen-
denbescheinigung bei der Über-
weisung angeben. Nicht nur unsere 
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Ein überaus sensibles Thema ist die 
Beziehung von Eltern und Kindern 
außerhalb der eigenen vier Wände. 
Sich beruflich oder in diesem Fall 
sportlich in die Obhut des eigenen 
Vaters zu begeben, kann für beide 
Seiten Risiken beinhalten. Vater 
und Sohn Reckels sind dieses Wag-
nis eingegangen: „Papa“ Franz-Jo-
sef Reckels ist Trainer des Westfa-
lenligisten SuS Neuenkirchen. Sein 
28-jähriger Sohn Florian ist beim 
Westfalenligistensein Spieler. 

Die Gefahr sieht der 54-jährige Trai-
ner sehr wohl. „Vielleicht verlange 
ich immer ein paar Prozente mehr 
von ihm“, befürchtet der Vater. Auch 
er kennt natürlich die Vorurteile: 
Spielt der Sohnemann schlecht, 
könnte es heißen: Der kann ja nicht 
mal seinem eigenen Sohn was bei-
bringen. Spielt er dagegen gut, nei-
gen manche Zeitgenossen zu der 
Schlussfolgerung: Kein Wunder, der 
hat ja volle Rückendeckung durch 
seinen Vater. Wie dem auch sei: 

Beide Reckels wissen, dass sie gut 
miteinander arbeiten können. „Es 
funktioniert sehr gut mit uns“, urteilt 
der Trainer Reckels. Er macht keinen 
Unterschied zwischen seinem Sohn 
oder einem anderen Spieler seiner 
Mannschaft. Das würde sonst auch 
sehr schnell zu Unruhe im Mann-
schaftsgefüge führen. Eine Bevorzu-
gung, aber auch eine Benachteili-
gung des eigenen Sohnes würde bei 
den anderen Spielern schnell auffal-
len. „Wir respektieren uns gegensei-
tig, haben ein ganz normales sport-
liches Verhältnis zueinander“, be-
schreibt Franz-Josef Reckels die Lage.

Vater und Sohn wussten, worauf sie 
sich einlassen, als sich auch sportlich 
ihre Wege kreuzten. Sie haben vor 
einigen Jahren schon einmal zusam-
men gearbeitet und dort gesehen, 
dass dieses Trainer-/Spieler-Verhäl-
tnis klappt. Im letzten Heimspiel des 
SuS Neuenkirchen gegen den FC 
Gütersloh 2009 (2:2) kam Mittelfeld-
spieler Florian Reckels erneut zum 

Einsatz und überzeugte durch eine 
gute Leistung. Das „musste“ auch 
sein Vater und Trainer eingestehen. 
Dass der Mannschaft in den bishe-
rigen drei Begegnungen noch kein 
Sieg gelang (drei Remis), lag jeden-
falls nicht am 28-jährigen Florian. 

Die Mannschaft des SuS befindet 
sich schließlich im Umbruch: Die bei-
den Abwehrrecken Tobias Wehmsch-
ulte und Michael Felix haben ihre 
Karriere beendet. Die Gebrüder Klos-
termann wechselten zum aktuellen 
Liga-Konkurrenten FC Eintracht Rhei-
ne. Acht Neuzugänge kamen, für alle 
Mannschaftsteile. „Die Integration 
dieser neuen Spieler, die Feinab-
stimmung untereinander, das erfor-
dert einfach noch etwas Zeit“, glaubt 
Trainer Reckels. Aber Sohn wie Vater 
sind überzeugt, dass dies gelingen 
wird. Klasse wäre es, so meint der 
Trainer, wenn der SuS Neuenkirchen 
die überzeugenden Leistung der ver-
gangenen Saison (Platz vier) erneut 
bestätigen könnte.                     MSPW

WENN DER VATER MIT DEM SOHNE: PAPA RECKELS TRAINIERT SOHN FLORIAN.

SVmagazin Herzlich willkommen 
am Waldschlösschen, Herr Reckels! 
Ihre Mannschaft ist mit drei Unent-
schieden in die Saison gestartet. 
Können Sie trotzdem zufrieden sein?

Franz-Josef Reckels Mit den Leistun-
gen ja, mit den Ergebnissen nicht. 
Beim 0:0 gegen Recklinghausen, beim
1:1 in Emsdetten und vor allem beim 
2:2 gegen Gütersloh haben wir teil-
weise sehr ordentlich gespielt. Aber 
die Resultate stimmten nicht. Wenn 
man – wie wir gegen Gütersloh – in 
der 89. Minute den Ausgleich hin-
nehmen muss, dann ist das schon 
bedauerlich. Aber ich hoffe, dass 
der Fußballgott gnädig und gerecht 
ist und dieses Pech in den nächsten 
Wochen und Monaten wieder aus-
gleichen wird.

SVmagazin Ihre Mannschaft hat 
noch kein Spiel verloren, aber auch 
noch keins gewonnen. Was fehlt?

Franz-Josef Reckels Solche Erleb-
nisse tun schon weh. Wir bringen 
starke Leistungen, arbeiten uns in 
jedem Spiel mindestens ein halbes 
Dutzend großer Chancen heraus, 
machen aber die Tore nicht. Im 
Gegenteil! Kurz vor Schluss kas-
sieren wir noch einen Gegentreffer. 
Die mangelhafte Chancenverwer-
tung liegt vielleicht an der fehlen-
den Kaltschnäuzigkeit und dem 
übersteigerten Willen.

SVmagazin Wann folgt der erste 
Sieg?

Franz-Josef Reckels Möglichst schnell. 
Vielleicht platzt der Knoten ja heute 
in Lippstadt. Nach den drei Unent-
schieden fehlen einfach ein paar 
Punkte mehr zum Wohlfühlen.“

SVmagazin Welche Saisonziele 
haben Sie mit Ihrer Mannschaft?

Franz-Josef Reckels Wir möchten 
den hervorragenden vierten Platz 
aus der vergangenen Saison be-
stätigen. Wenn wir das schaffen, 
wäre das super. Nach meiner Ein-
schätzung ist diese Westfalenliga 
zum Beispiel durch Quereinsteiger 
Recklinghausen – die kamen ja aus 
der anderen Staffel – stärker als in 
der letzten Saison.

SVmagazin Wie gut kennen Sie 
die Mannschaft des SV Lippstadt 08 
und was halten Sie von ihr?

Franz-Josef Reckels Lippstadt ist für 
mich einer der Top-Aufstiegsfavo-
riten. Zu diesem Kreis gehören aus 
meiner Sicht noch Dornberg, Rhei-
ne, Recklinghausen, Gütersloh und 
Paderborn II, wenn die häufig Pro-
fis bekommen. Lippstadt ist sehr 
offensivstark, selbst wenn Manuel 
Eckel fehlt.                         MSPW

„DER SV LIPPSTADT 08 IST EINER DER TOP-FAVORITEN!“

DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW



5



6

�����������������������������

������������
�����
��
�	������������������
�����������
�����������������������



7

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989 
Torwart

2
Engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

11 
Averhage, Matthias
*18.08.1987
Mittelfeld

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Müller, Christopher
*09.08.1991
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

9
Eckel, Manuel
*13.12.1985  
Angriff

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

5
Bortolozzo, Diego
*29.09.1982 
Mittelfeld

7 
Rehborn, Daniel
*13.11.1987
Mittelfeld

8
Kuhn, Ansgar
*09.01.1978 
Abwehr

12 
Renz, Wladimir
*11.07.1991
Abwehr

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

25
Eickel, Hendrik
*25.04.1987 
Mittelfeld

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

14
Cirivello, Salvatore
*22.04.1989
Mittelfeld

22
Günter, Ferdi
*26.04.1987
Angriff

23
Galeano, Francessco
*23.06.1988 
Angriff

15
Yildiz, Engin
*05.03.1986 
Angriff

16
Bürger, Michael
*12.05.1989 
Mittelfeld

17
Schiller, Benedict
*29.03.1991 
Mittelfeld

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Abwehr

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Teammanager

Reckordt, Jürgen
*24.01.1970
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Mennie, David 
*21.07.1982 
Talent-Scout

21
Hartkämper, Nicolas
*20.04.1991 
Torwart

UNSER TEAM
DER KADER
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DIE AKTUELLE TABELLE

1. TuS Dornberg 3 3 0 0  5 : 0  5 9

2. FC Eintracht Rheine 3 2 0 1  10 : 5  5 6

3. Hammer SpVg 3 2 0 1  5 : 3  2 6

4. Hövelhofer SV 3 2 0 1  3 : 2  1 6

4. SC Paderborn 07 II 3 2 0 1  3 : 2   1 6

6. Delbrücker SC 3 2 0 1  2 : 2  0 6

7. FC 96 Recklinghausen 3 1 2 0  3 : 0  3 5

8. SV Dorsten-Hardt 3 1 2 0  2 : 0  2 5

9. FC Gütersloh 2000 2 1 1 0  7 : 4  3 4

10. SV Lippstadt 08 2 1 1 0  3 : 1  2 4

11. SuS Neuenkirchen 3 0 3 0  3 : 3  0 3

12. SpVg Emsdetten 05 1 0 1 0  1 : 1  0 1

13. SuS Stadtlohn 2 0 1 1  0 : 3  -3 1

14. SV Spexard 3 0 1 2  4 : 10  -6 1

15. 1. FC Gievenbeck 3 0 0 3  1 : 5  -4 0

16. SC Preußen Münster II 3 0 0 3  0 : 4  -4 0

17. VfB Fichte Bielefeld 3 0 0 3  1 : 8  -7 0

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2010
1. Spieltag VfB Fichte Bielefeld – SV Lippstadt 08 1 : 3 (0 : 2)
2. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Spexard 0 : 0 (0 : 0)
  SV Lippstadt 08 – 1. FC Kaan-Marienborn 5 : 3 (2 : 2)
3. Spieltag Spielfrei 
4. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen So. 05.09.10 15:00
  SV Lippstadt 08 – SC Lippstadt DJK Di. 14.09.10 19:00
5. Spieltag SuS Stadtlohn – SV Lippstadt 08 So. 12.09.10 15:00
6. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Dorsten-Hardt So. 19.09.10  15:00
7. Spieltag FC 96 Recklinghausen – SV Lippstadt 08  So. 26.09.10  15:00
8. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVg Emsdetten 05 So. 03.10.10  15:00
9. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08  So. 10.10.10  15:00
10. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hövelhofer SV Fr. 15.10.10  19:30
11. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine So. 24.10.10  15:00
12. Spieltag TuS Dornberg – SV Lippstadt 08  So. 31.10.10 15:00
13. Spieltag SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC So. 07.11.10 14:30
14. Spieltag SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08  So. 14.11.10 14:30
15. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster II So. 28.11.10 14:30
16. Spieltag 1. FC Gievenbeck – SV Lippstadt 08  So. 05.12.10 14:30
17. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg Fr. 10.12.10 19:30
18. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfB Fichte Bielefeld So. 19.12.10 14:30

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Westfalenpokal

Kreispokal

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT
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„Ein schlechter Saisonstart 
versetzt uns nicht in Panik.“

„Wir verfallen nicht so schnell in 
Panik. Wir gehen unseren einge-
schlagenen Weg weiter, auch wenn 
mal vorübergehend die Ergebnis-
se nicht so ausfallen, wie wir uns 
das gerade zu Saisonbeginn ge-
dacht haben!“ Michael Schley, Ge-
schäftsführer und Pressesprecher 
des SuS Stadtlohn, strahlt große 
Zuversicht aus, was seine erste 
Mannschaft unter Trainer Frank 
Bajorath betrifft. Auch wenn die Re-
sultate nach dem Start der Meister-
schaftsrunde nicht stimmten. Zum 
Auftakt gab es für den Ex-Oberli-

gisten, der am nächsten Sonntag 
(12. September) ab 15:00 Uhr den 
SV Lippstadt 08 empfängt, gegen 
den SV Dorsten-Hardt ein torloses 
Unentschieden. Und die Auswärts-
begegnung in Recklinghausen ver-
lor Stadtlohn 0:3. „Da ist unsere 
sehr junge Elf ziemlich eingebro-
chen“, bilanzierte Michael Schley.

Die Ursachen für den schlechten 
Saisonstart mit nur einem Punkt 
nach zwei Partien sind für die Ver-
antwortlichen um Trainer Bajorath 
und Michael Schley kein Rätsel. 
Wichtige Leistungsträger hatten ge-
fehlt. Die jungen Spieler mit einem 
Durchschnittsalter von nur 21,5 
Jahren vermissten aus ihrer Sicht 
einfach das Gerüst, an dem sie sich 
festhalten konnten. „Wir haben 
einen Kader von 27 Akteuren. Wenn 
dann die wohl wichtigsten vier Spie-
ler ausfallen, muss man sich über 
nicht wunschgemäße Ergebnisse 
nicht wundern“, betonte Schley.
So hatte sich SuS-Kapitän Michael 
Uphues im letzten Meisterschafts-
spiel der vergangenen Saison ei-

nen dreifachen Mittelfußbruch zu-
gezogen. Gerade in der Innenver-
teidigung machte sich sein Fehlen 
bemerkbar. Sie war längst nicht so 
stabil wie sonst. Auch Mittelstür-
mer Markus Krüchting wurde arg 
vermisst. 

„Immerhin hat er in der vergan-
genen Saison 20 Tore erzielt“, 
beleuchtet Michael Schley Krüch-
tings Bedeutung. Zum Glück für 
Stadtlohn hatte er nur eine Kreuz-
banddehnung erlitten, statt des 
ursprünglich befürchteten Kreuz-
bandrisses. Sein Ausfall schlägt um 
so mehr zu Buche, weil zum vergan-
genen Saisonende die „langjährige 
Torfabrik“ Rainer Hackenfort zum 
Landesligisten SV Eintracht Ahaus 
wechselte. „Er wollte nach 15 Jah-
ren endlich mal wieder in seiner 
Heimat spielen und sich mehr um 
seine Familie und seinen Hausbau 
kümmern“, bedauert Schley die-
sen Verlust. Mit Ausnahme eines 
dreijährigen Intermezzos beim 
NRW-Ligisten SV Schermbeck hat-
te Hackenfort von der C-Jugend an 
mehr als zehn Jahre für den SuS 
Stadtlohn gekickt. Noch in der 
letzten Saison war er für die Mann-
schaft von Frank Bajorath sehr er-
folgreich: Der 26-jährige Torjäger 
hatte stolze 28 Treffer markiert.

Zum jetzigen Saisonbeginn fehlte 
dem SuS Stadtlohn auch die wich-
tige Mittelfeldachse André Hippers 
und Jakob Fischer. Hippers konnte 
seinen Urlaub nicht anders legen, 
Fischer hatte sich einen Mittel-
handbruch zugezogen. Beide kön-
nen gegen den SV Lippstadt 08 mit 
hoher Wahrscheinlichkeit wieder 
auflaufen, Fischer vielleicht noch 
mit einer Spezialschiene. Aber 
auch mit Kapitän Uphues und Mit-
telstürmer Krüchting wird gegen 
den SVL wieder fest gerechnet. Mit 
diesen vier Stammspielern glaubt 
man eine deutlich verbesserte 
Mannschaft aufbieten zu können. 
 

MSPW

Der nächste Gegner
SuS Stadtlohn

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am 
12.09.10 um 15:00 Uhr im 
„Hülsta Sportpark“ statt.

DER 5. SPIELTAG (12.09.2010)

Hövelhofer SV – 1. FC Gievenbeck  
SuS Neuenkirchen – FC Eintracht Rheine  
SV Spexard – Delbrücker SC  
VfB Fichte Bielefeld – SC Paderborn 07 II  
Hammer SpVg – SC Preußen Münster II 
FC 96 Recklinghausen – SpVg Emsdetten 05  
SV Dorsten-Hardt – FC Gütersloh 2000 
SuS Stadtlohn – SV Lippstadt 08
TuS Dornberg – spielfrei

DER 4. SPIELTAG (05.09.2010)

SpVg Emsdetten 05 – SV Dorsten-Hardt
Delbrücker SC – VfB Fichte Bielefeld   
TuS Dornberg – SV Spexard  
SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen 
SuS Stadtlohn – FC Gütersloh 2000 
FC 96 Recklinghausen – Hövelhofer SV  
SC Preußen Münster II – 1. FC Gievenbeck    
SC Paderborn 07 II – Hammer SpVg   
FC Eintracht Rheine – spielfrei

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT



10

Kurz vor dem zweiten Saisonspiel 
gegen den SV Spexard, hat der SV 08
zwei weitere Neuverpflichtungen be-
kannt gegeben. Dabei handelt es 
sich um Diego Bortolozzo (27) und 
Ferdi Günter (23).

Diego Bortolozzo spielte zuvor beim 
FC Solothurn in der Schweiz. Weite-
re Stationen des offensiven Mittel-
feldspielers waren der SV Meppen 
und der SC Wiedenbrück 2000. Fer-
di Günter hingegen war schon in der 
Rückrunde der vergangenen Saison 
für den SV 08 aktiv und hat die ge-
samte Saisonvorbereitung bei ver-
schiedenen Profivereinen in der Tür-
kei absolviert. Teammanager Daniel 
Farke freut sich auf zwei erfahrene 
Akteure: „Nachdem der Transfer von 
Arkadius Moschny (zuletzt Bonner 
SC) für das zentrale Mittelfeld nicht 
zu realisieren war, haben wir uns 
mit Diego Bortolozzo für eine kos-

tengünstige und risikolose Alterna-
tive entschieden. Er ist sowohl im 
zentralen Mittelfeld als auch auf al-
len Offensiv-Positionen einsetzbar.
Aufgrund seiner langen Spielpau-
se wird es aber noch drei bis vier 
Wochen dauern, bis er 100% fit ist. 
Dann aber wird er aufgrund seiner 
spielerischen Klasse und Erfahrung 
eine hervorragende Ergänzung un-
seres Offensiv-Spiels sein. Durch 
Diego werden wir in diesem Bereich 
wesentlich variabler, da er auch 
als klassische Nummer 10 agieren 
kann. 

Bei Ferdi Günter bin ich sehr froh, 
dass wir ihn erneut an uns binden 
konnten. Schon seit einigen Wo-
chen haben wir uns intensiv um ihn 
bemüht. Ferdi ist in der Offensive 
flexibel einsetzbar und kann sowohl 
auf der Außenbahn als auch im 
Sturmzentrum spielen.“

SV LIPPSTADT 08 MELDET ZWEI NEUVERPFLICHTUNGEN

VEREINSNACHRICHTEN 
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

SV LIPPSTADT 08: 
LAST-MINUTE-TRANSFER
Der SV Lippstadt 08 hat kurz 
vor Transferschluss eine letzte 
Neuverpflichtung getätigt. Da-
bei handelt es sich jedoch um 
kein wirklich neues Gesicht am 
Lippstädter Waldschlösschen, 
denn Offensiv-Allrounder Lars 
Schröder (21) stand bereits in 
der Saison 2008/2009 beim SV 
08 unter Vertrag.

Teammanager Daniel Farke 
(33) erläutert die für viele über-
raschenden Rückkehr: „Die Ini-
tiative für diesen Transfer ging 
von Lars aus. Wir wussten um 
seine außergewöhnlichen fuß-
ballerischen Qualitäten, aber 
auch um den Ruf, der ihm vo-
rauseilt. Deshalb haben wir 
lange überlegt und zunächst 
intensive Gespräche mit ihm 
geführt. Lars weiß, dass er in 
der Vergangenheit Fehler be-
gangen hat. Und er weiß zu-
dem, dass der SV Lippstadt 08 
für ihn mit Sicherheit die al-
lerletzte Chance im leistungs-
orientierten Fußball ist. Er hat 
uns um diese Chance gebeten. 
Dass er die sportliche Qualität 
hat, steht außer Frage. Lars 
ist ein junger Mensch und wir 
haben uns entschlossen ihm 
die Chance zu geben. Ihm ist 
bewusst, dass er sich zunächst 
hinten anstellen und hart 
arbeiten muss. Wenn er dieses 
konsequent durchzieht, wer-
den wir aber noch eine Menge 
Freude an ihm haben.“ 
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BILDIMPRESSION VOM SPIEL GEGEN DEN SV SPEXARD

DENIS SCHULTE 
VERLÄNGERT VORZEITIG
Abwehrspieler Denis Schulte 
(26) hat seinen Vertrag beim 
SV Lippstadt 08 vorzeitig bis 
2013 verlängert. Teammana-
ger Daniel Farke (33) freut sich 
auf die weitere Zusammen-
arbeit mit einem seiner defen-
siven Leistungsträger: „Denis 
zählt mit seinen auch erst 26 
Jahren schon zu einem unserer 
gestandenen Akteure. Er ist zu 
einem echten Führungsspieler 
herangereift und hat sich so-
wohl physisch – da muss er als 
Kind in den berühmten Zauber-
trank gefallen sein – als auch 
spielerisch und taktisch enorm 
weiterentwickelt.“

Der so gelobte Schulte begrün-
det seine Entscheidung mit ei-
nem klaren Bekenntnis zum 
Verein und der aktuellen Mann-
schaft: „Der Verein, bzw. die 
handelnden Personen tun al-
les, damit man sich hier als 
Spieler wohlfühlt. Wir haben 
eine junge Mannschaft mit vie-
len talentierten Spielern, einen 
tollen Teamgeist und sportlich 
engagierte Ziele, an deren Ver-
wirklichung ich gerne teilha-
ben möchte.“

VEREINSNACHRICHTEN 
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Andrea 
Stobberg

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!



Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

Guido Unger

Klaus Petri

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Etwa 120 Zuschauer wollten sich 
das Gastspiel der U20-National-
mannschaft aus Namibia auf dem 
Waldschlösschen nicht entgehen 
lassen. Auf Einladung des DFB waren 
die Fußballerinnen aus Namibia für 
zwölf Tage in der Sportschule Kai-
serau zu Gast und absolvierten ihr
letztes von insgesamt drei Freund-

Die Nationalspielerinnen aus Namibia 

gönnten den Damen des SV Lippstadt 

keine Verschnaufpause. 

schaftsspielen am Waldschlös-
schen. Nach Hamm und Bocholt 
hieß nun die Station Lippstadt. Be-
treut wurden die Gäste von Trainer 
Klaus Stärk: „Die Mädchen sind na-
türlich von einem Stadion wie hier 
sehr beeindruckt. So etwas kennen 
sie in ihrer Heimat nicht. Fast alle 
kommen ja aus ganz ärmlichen Ver-
hältntissen.“

Und der Fußball bot auch die Mög-
lichkeit, dieser Armut für kurze Zeit 
zu entfliehen. Zum Spiel: Den Da-
men des SV 08 wurde von Beginnan 
alles abverlangt, da ihre Kontrahen-
tinnen besonders in läuferischer 
Hinsicht klare Vorteile besaßen. 
Im Anschluss an einen Freistoß traf 
Rita Riana Williams dann in der An-
fangsphase zum 1:0. 

In der Folgezeit zeigte Namibia 
aber noch einige Schwächen im Ab-
schluss und auf der anderen Seite 
war Lippstadts Torhüterin Veroni-
ka Lörcks der große Rückhalt ihres 
Teams. Und so blieb es dann auch 
bis zum Schlusspfiff beim knappen 
Erfolg der Afrikanerinnen. 

towi

NUR RITA RIANA WILLIAMS TRIFFT GEGEN DEN SV 08

NACHLESE 
FREUNDSCHAFTS- UND MEISTERSCHAFTSSPIEL DER DAMEN

SV LIPPSTADT 
STARTET MIT 2:0-SIEG 
GEGEN SC VLOTHO IN 
DIE NEUE SAISON
„Wir haben uns dem Niveau des 
Gegners angepasst. Eigentlich 
hätten wir dieses Spiel 5:0 
oder 6:0 gewinnen müssen“, 
meinte SV-Trainer Arcos nach 
dem Abpfiff. Im Dauerregen 
taten sich die Gastgeberinnen 
schwer, agierten nicht so gut 
wie in der Vorbereitung, feier-
ten letztlich aber dennoch 
einen ungefährdeten Erfolg. 
Die Lippstädterinnen waren 
zumeist in Ballbesitz und gin-
gen in der 11. Minute durch 
Carina Meschede in Führung.

Nach einer halben Stunde hat-
te Denise Klare das 2:0 auf 
dem Fuß, doch sie schob die 
Kugel aus zwei Metern am Tor 
vorbei. „Der musste einfach 
drin sein“, ärgerte sich Arcos 
im Nachhinein. So blieb es Je-
cki Meier vorbehalten, in der 
58. Minute den 2:0-Endstand 
herzustellen. „Na gut, zum 
Auftakt gewonnen und dann 
noch zu null“, zeigte sich der 
SV-Trainer letztlich doch noch 
versöhnlich. Allerdings konnte 
er nicht verstehen, dass Hei-
ke Vanholt von hinten umge-
säbelt, und diese Aktion vom 
Schiedsrichter nicht geahndet 
wurde. Die Kickerin zog sich 
dabei eine Fußverletzung zu. 
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Reichlich rhythmisch ging es in der Aufwärmphase der U20-Nationalspielerinnen 

aus Namibia zu, die auf dem Waldschlösschen zu Gast waren.
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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Die Gäste legten los wie die Feuer-
wehr, und SV-Keeper Hartkämper 
musste zweimal gegen Thieschnie-
der und Renneke Kopf und Kragen 
riskieren, um einen frühen Rück-
stand zu verhindern. 

Die SVer stellten sich auf den Geg-
ner ein, markierten ihre Gegenspie-
ler enger in den Zweikämpfen und 
störten im Mittelfeld früher. Und es 
ergaben sich Chancen. Hatte Litz-
barski (14.) per Seitfallzieher noch 
Pech, so verwandelte er in der 26. 
Minute ein tolles Zuspiel von Yildiz 
zum 1:0. Gegen die konsternierten 
Gäste vollendete Yildiz selbst nach 
einem Freistoß mit einem wunder-
schönen Schlenzer zum 2:0-Pau-
senstand. 

Im zweiten Abschnitt hielt die SV-
Hintermannschaft mit einem star-
ken Keeper Hartkämper gegen die 
nur optisch überlegenen Gäste 
stand und ließ keine Torchance 
mehr zu.

Weitere Ergebnisse des 
3. Spieltages in der Bezirksliga 4

SuS Bad Westernkotten vs. 
SC Borchen 4 : 1(1 : 0)

SV Arm. Langeneicke vs. 
BV Bad Lippspringe 0 : 9 (0 : 4)

GW Langenberg vs.
DJK Mastbruch 3 : 3 (2 : 1)

SJC Hövelriege vs.
SuS Westenholz 1 : 2 (1 : 0)

Uli
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SV-KEEPER HARTKÄMPER GARANT BEIM 2:0-SIEG

Mit einem verdienten 2:0-Erfolg setzte sich die U 23 des SV Lippstadt gegen 

Espeln durch. Zwar wird in dieser Szene SV-Angreifer Henrik de Andrade gestoppt, 

die Torerfolge lagen dennoch auf Seiten der Gastgeber.

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL DER U 23 GEGEN ESPELN



In einem höchst unterhaltsamen 
Pokalspiel besiegte der SV Lipp-
stadt den FC Kaan-Marienborn mit 
5:3 und zog damit in die dritte Run-
de ein. Spieler des Abends war Vik-
tor Maier, der vier Tore erzielte.

Der Westfalenliga-Aufsteiger stellte 
sich am Waldschlößchen als spiel-
starkes Team mit richtig Zug zum 
Tor vor. Bereits in der 3. Minute 
klingelte es im Lippstädter Kasten, 
als Kügler Torhüter Damian Liese-
mann mit einem Flachschuss ins 
linke Eck überwand. Zuvor hatte 
Rückkehrer Ferdi Günter eine Chan-
ce für die Gastgeber ausgelassen. 
Das verdiente 1:1 besorgte aber 
Goalgetter Viktor Maier mit einem 
Schlenzer aus elf Metern ins lange 
Eck. 

Als sich die Lippstädter noch über 
den Ausgleich freuten, stand es 
plötzlich 1:2. Praktisch im Gegen-
zug traf Lopez-Catala nach einer 
gelungenen Kombination. Ruiz-Ca-
ravaco verpasste nach 24 Minuten 
eine weitere gute Gelegenheit.

Der SV erholte sich nur langsam vom
zweimaligen Rückstand, kam aber 

Mitte der ersten Halbzeit wieder 
stärker auf. Als erneut Maier die 
lange Ecke anvisierte, hatten die 
meisten Fans den Torschrei schon 
auf den Lippen, doch Gäste-Keeper 
Koch fischte die Kugel aus der Ecke.

Aber in der 39. Minute war auch er 
geschlagen, als Viktor Maier nach 
Vorlage von Edmund Riemer per 
Kopf das 2:2 markierte. Die letzte 
Möglichkeit des ersten Durchgangs 
hatte der FC Kaan-Marienborn, doch
Kügler drosch den Ball an die Ober-
kante der Torlatte.

Turbulent begann die zweite Halb-
zeit: Nach zwei Großchancen für die 
Gastgeber traf der Westfalenliga-
Aufsteiger aus dem Siegerland nur 
den Pfosten. Danach vergab Engeln 
eine gute Möglichkeit in diesem 
Spiel der offenen Tore. 

In der 65. Minute gingen die Platz-
herren erstmals in Führung: Viktor 
Maier, wer sonst (?), verwandelte 
einen an Lasse Fischer-Riepe ver-
schuldeten Foulelfmeter zum 3:2 
und erhöhte in der 73. Minute auf 
4:2, als er die gesamte Gäste-Ab-
wehr überrannte, die auf Abseits 
gespielt hatte. 4:2 – und alle Lipps-
tädter Treffer von Viktor Maier – 
was für eine Leistung! 

Benedict Schiller erzielte kurz nach 
seiner Einwechslung das 5:2. Be-
merkenswert, dass sich die Gäste 
trotz dieses Drei-Tore-Rückstandes 
nicht aufgaben. Sie kämpften wei-
ter und verkürzten in der 83. Minu-
te noch auf 3:5. Unter dem Strich 
blieb aber ein verdienter Sieg des 
SV Lippstadt nach einem höchst 
unterhaltsamen Pokalfight. 

Lüt

18

B
ild

er
 +

 T
ex

t:
 D

ER
 P

A
TR

IO
T

ALLES MAIER, ODER WAS? TORJÄGER TRIFFT VIERMAL

Rückkehrer Ferdi Günter (l.) kurbelte 

die Angriffe des SV Lippstadt auf der 

rechten Seite an.

Kapitän Lasse Fischer-Riepe führte den SV Lippstadt zum Pokalsieg gegen den 

FC Kaan-Marienborn. Links im Bild der vierfache Torschütze Viktor Maier.

NACHLESE
POKALSPIEL DER 1. MANNSCHAFT GEGEN KAAN-MARIENBORN



Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

großer Parkplatz Einfahrt Spielplatzstraße
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Autoservice – Alles aus einer Hand
–	 Inspektion	nach	Herstellervorgaben	inkl.	Mobilitätsgarantie	
	 für	alle	Fahrzeuge
–	 Autoglas,	Reparatur	und	Austausch
–	 elektronische	Achsvermessung
–	 Auspuff
–	 Bremse
–	 Stoßdämpfer
–	 Ölwechsel
–	 Klimaservice
–	 Haupt*-	und	Abgasuntersuchung	
–	 Autoelektronik	/	Licht
–	 Tuning

		*	Die	Durchführung	der	Hauptuntersuchung	nach	§29	StVZO	erfolgt	
	 durch	eine	amtlich	anerkannte	Prüforganisation

Hansastraße	19
Ecke	Westernkötter	Str.	
59557 Lippstadt
	
Telefon	0	29	41/	28	77-0
Fax	0	29	41/	28	77	77
info@reifen-tiemann.de

Stirper	Straße	52
Ecke	Pappelallee	
59557 Lippstadt 

Telefon	0	29	41/	28	66-0
Fax	0	29	41/	28	66	77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am	Lülingsbusch	1
Ecke	Bürener	Str.
59590 Geseke

Telefon	0	29	42	/	28	42
Fax	0	29	42	/	7	72	45
geseke@reifen-tiemann.de

Die	Reifen	Tiemann-point	S-Fachbetriebe	sind	
längst	nicht	nur	Profis	fürs	Fahrwerk,	sondern	
auch	der	attraktive	Partner	in	Sachen	Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.



Den Willen konnte man der jungen 
Mannschaft von Teammanager Da-
niel Farke nicht absprechen, aber 
der SV Lippstadt 08 kam vor etwa 
550 Zuschauern auf dem Wald-
schlösschen gegen Aufsteiger Spe-
xard nicht über ein 0:0 hinaus. Und 
das lag in erster Linie daran, weil 
sich die Platzherren unglaublich 
viele Fehlpässe erlaubten. „Spexard 
hat sich den Punkt redlich verdient. 
Bei uns kam der letzte Pass einfach 
nicht an“, bilanzierte Co-Trainer 
Jürgen Reckordt nach dem Spiel.

Bereits in der ersten Halbzeit zeig-
te der Aufsteiger aus Spexard, wa-
rum SV-Trainer Daniel Farke vor 
diesem Gegner gewarnt hatte. Die 
Gäste gingen konzentriert und bis-
sig in die Zweikämpfe und schalte-
ten auch viel schneller um als die 
SVer, die sich in ihren Angriffsbe-
mühungen doch sehr schwer taten. 
Auffällig vor allem waren die vielen 
Fehlpässe und Ballverluste bei den 
Schwarz / Roten, die den Gegner 
nur aufbauten und dafür sorgten, 
dass die SVer in der Offensive meis

tens ungefährlich waren. Bis auf 
einen Schuss von Hendrik Eickel 
in der 16. Minute aus halbrechter 
Position und 14 Metern, der knapp 
neben das Tor ging, blieben die 
Spitzen des SV 08 stumpf. Dafür be-
wahrte Torwart Damian Liesemann 
seine Mannschaft nur wenig später 
vor einem Rückstand. Einem Rie-
mer-Fehler ging ein gegnerischer 
Angriff über die rechte Seite voraus

und Koberstein hämmerte den Ball 
aus etwa 16 Metern halbhoch ins 
linke Toreck. Viele Zuschauer hat-
ten den Ball schon im Netz gesehen, 
aber Liesemann wehrte das Leder 
mit einer tollkühnen Parade gerade 
noch zur Ecke ab. Mit zunehmender 
Spielzeit versuchten es die SVer 
mit der Brechstange und die Über-
legenheit hätte eigentlich in ein Tor 
umgemünzt werden müssen. Doch 
am Ende musste der SV Lippstadt 
mit dem 0:0 zufrieden sein.

Nie

Viktor Maier (r.) mühte sich gegen 

Spexard redlich, hatte aber kein Glück.

Benedikt Schiller (Mitte) hatte in 

dieser Szene gegen zwei Kontrahenten 

einen schweren Stand.
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SV 08 HAT GEGEN SPEXARD MEHR PROBLEME ALS ERWARTET

Der Aufsteiger aus Spexard stand vor 550 Zuschauern auf dem Waldschlösschen in 

der Defensive sehr kompakt und ging bissig in die Zweikämpfe. Das bekam auch 

Mannschaftskapitän Lasse Fischer-Riepe (Mitte) zu spüren. So musste der SV 08 am 

Ende mit dem 0:0 zufrieden sein.

Stephan Engeln (r.) versucht 

dem ehemaligen Lippstädter Mehmet 

Dagdelen den Ball abzujagen.

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL DER 1. MANNSCHAFT GEGEN SPEXARD
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FACHBETRIEB MIT TRADITION

Kontakt
Wilhelm Knepper GmbH
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Telefon 02941 2841-0
Telefax 02941 2841-25

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 
120.000 Tonnen Abfälle sammelt,
lagert und verwertet, sind Fach-
leute mit Erfahrung der wichtigste 
Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 
1951 an ihre Familienmitglieder wei-
ter, die das Unternehmen bereits in 
dritter Generation führen. „Unsere 
Kleinsten stecken auch schon in 
den Startlöchern.“, ergänzt Carsten 
Knepper lächelnd. „Für sie gibt es 
nichts Schöneres, als in den Ma-
schinen mitzufahren und Zuhause 
mit Baggern zu spielen.“

Das Unternehmen ist spezialisiert 
auf den systematischen Rückbau so-
wie Abbrüchen von Gebäuden jegli-
cher Art und somit ein kompetenter 
Ansprechpartner im Bereich Ab-
bruch, Sanierung und Entsorgung. 

Familientradition und Fortschritt 
müssen jedoch keinen Gegensatz 
bilden. Das zeigt die Wilhelm Knep-
per GmbH ihren Kunden jeden Tag 
aufs Neue. So hat der hochmoderne 
Recyclinghof zum Beispiel das reine 
Deponieren längst hinter sich ge-
lassen und arbeitet mit Hochdruck 
an einem möglichst hohen Grad der 
Wiederverwertung aller angeliefer-
ten Stoffe.

Für jeden Bedarf das 
richtige „Werkzeug“
Ob private Hausrenovierung, indus-
trieller Abbruch oder Schadstoff-
sanierung – die Wilhelm Knepper 
GmbH hält für jede Größenordnung 
die passenden Maschinen, Fahrzeu-
ge und Container parat. Im Herz-
stück des Unternehmens – dem Re-
cyclinghof im Gewerbegebiet „Am 
Wasserturm“ – laufen dann alle Fä-
den zusammen. Und das betrifft 
sowohl die Verwertung selbst, als 
auch die nötige Logistik.

Leistungen
– Containertransporte
– Industrie- und Gewerbeabbrüche
– Maschinendemontagen
– Entkernungs-, Aufräumungs-, 
 Asbest- und Sanierungsarbeiten
– Aufbereitung von Bauschutt, Be-
 ton, Asphalt und Boden zu Recyc-
 lingschotter und Recyclingsand
– Mobile Brech- und Siebtechnik 
– Sanierung von Altlasten und 
 Verwertung von belasteten
 Böden und Steinen

Kunden (Auszug)
– Hella KGaA Hueck&Co.
– Rothe Erde GmbH
– SATRO GmbH
– Stadt Lippstadt
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Gut für diese�Region.

Der Geschäftserfolg�der Sparkassen�kommt
nicht�wenigen�Anteilseignern,�sondern�allen
Bürgerinnen�und�Bürgern�zugute. Wir engagieren
uns für alle�Bevölkerungsgruppen�und�beraten
mit�langfristiger Perspektive.�Gewinne
investieren�wir in�Kredite für neue�Investitionen
und�in viele�soziale�und�kulturelle�Projekte.
So�hat�allein�die�Sparkasse�Lippstadt�2009�die
Kultur,�den�Sport�und�soziale�Einrichtungen�mit
385.000�Euro�gefördert.

� Sparkasse
Lippstadt


